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Im gesamten Bundesland Salz-
burg gibt es rund 55 Kindergär-
ten, die an dem Projekt „Gesun-
der Kindergarten“ teilgenom-
men haben bzw. teilnehmen. Die-
se vom Gesundheitsförderungs-
fonds Salzburg geförderte Initia-
tive stützt sich auf die Säulen Er-
nährung, Bewegung, Umwelt, Si-
cherheit, Lebenskompetenz und
PädagogInnengesundheit. Päda-
gogInnen, Kinder und deren El-
tern beschäftigen sich dabei in-
tensiv mit diesen Themen, be-
gleitet von diversen Experten. Be-
wegung wird hier erlebbar
gemacht. Dazu arbeitet AVOS
eng mit den Sportdachverbän-
den SPORTUNION, ASKÖ und
ASVÖ zusammen. Im Rahmen
der Bewegungsinitiative „Kinder
gesund bewegen“ kommen Trai-
nerInnen aus den Sportvereinen
in den Kindergarten, um dort

Gemeinsam bewegen wir schon die Kleinsten!

schon mit den Kleinsten spieler-
ische und bewegte Stunden ab-
zuhalten. „Wir sind immer be-
müht die Projektkindergärten
von AVOS innerhalb des Projekt-
zeitraumes zu betreuen und den
Kontakt zu den ortsansässigen
Vereinen herzustellen. Dieses
Angebot ist für den Kindergarten
kostenlos, da wir die Bewegungs-
stunden über Fördermittel aus

dem Sportministerium bezahlen
können“, berichtet Mag. Mariella
Bodingbauer, Projektkoordinato-
rin SPORTUNION Salzburg.
Nicht nur den Kindern machen
die Bewegungseinheiten Spaß.
Auch die Pädagoginnen berich-
ten begeistert vom wöchentli-
chen Turnen. „Ralf, der Trainer
des Vereins UNION Shotokan St.
Johann, geht auf die Kinder ein,

festigt ihr Können und unter-
stützt sie , neue Bewegungsinhal-
te spielerisch zu lernen!“, erzählt
Simone Fritzl, Pädagogin im Kin-
dergarten Kleinarl.

Das Projekt „Kinder gesund bewegen“ bringt mehr Bewegung in die elementarpädagogischen Einrichtungen.

Infos zu „Gesunder Kindergarten“
und „Kinder gesund bewegen“:
Kontakt AVOS
„Gesunder Kindergarten“:
Maud Bukovics, dipl. in ICC –
bukovics@avos.at
Kontakt SPORTUNION Salzburg
„Kinder gesund bewegen“:
Mag. Mariella Bodingbauer – mariella.
bodingbauer@sportunion-sbg.at
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Leonhardiritt in Tamsweg: In Gedenken an Franz Santner
Zum 28. Mal in Folge fand der alljährliche Leonhardiritt in Tamsweg statt. Veranstaltet wurde dieser von Katharina Santner mit tatkräftiger
Unterstützung der Reitergruppe Tamsweg. Rund 50 Reiter aus dem ganzen Lungau konnten begrüßt werden. Auch vier Pferdekutschen
waren mit unterwegs. Nach dem gemeinsamen Marsch durch Tamsweg, angeführt von der Dorfmusik Wölting, wurden die Pferde bei
einer Feldmesse von Dechant Markus Danner gesegnet. Am Nachmittag standen Kranzlstechen, Bierkrügerlreiten und Ponyreiten für die
Kinder auf dem Programm. Die Veranstaltung wurde im Gedenken an den verstorbenen Franz Santner (Mehlhartl), der zu Lebzeiten für
die Organisation verantwortlich und auch Obmann der Reitergruppe in Tamsweg war, durchgeführt. BILDER: SOPHIE KÖNIG

Landeshauptmann Wilfried Has-
lauer zeichnete 16 Salzburger Tou-
ristiker mit dem Tourismus-
Verdienstzeichen aus. Darunter
Arnold Pichler aus Mariapfarr, Peter
Schitter aus Mauterndorf und Rein-
hard Obermayer aus St. Michael.
Im Bild mit Madeleine Pritz und
Martin Sagmeister von der Feri-
enregion Lungau. BILD: LMZ/NEUMAYR

Verdienstzeichen
im Tourismus

Berufsschüler auf Exkursion im Wissenspark

Tamsweg/Salzburg. Um einen
Einblick in die Entwicklung und
Umsetzung von Großprojekten
zu gewinnen, besichtigten Schü-
ler des Ausbildungslehrgangs Im-
mobilienkaufmann/-frau der Be-
rufsschule Tamsweg die Baustelle
des Wissensparks Salzburg-Ur-
stein. Dabei erhielten sie von
Experten spannende Einblicke
in die Bautechnik und das Bau-
management dieses beeindru-
ckenden Projekts, das derzeit
auf einer Gesamtfläche von
42.000 Quadratmetern mit ei-
nem Investitionsvolumen von
rund 100 Millionen Euro direkt
neben der Fachhochschule Salz-
burg entsteht.

„Mir liegt sehr viel daran, die
Nachwuchskräfte der Immobi-
lienbranche über die Herausfor-
derungen und das Potenzial eines
Projekts in dieser Dimension zu

informieren. Dazu gibt es nicht so
oft die Gelegenheit“, sagt Franz
Stiller, Geschäftsführer der SA-
PEG (Salzburger Projektentwick-
lungs GmbH).

Zukunftsorientierte Unter-
nehmen finden im neuen Wis-
senspark optimale Bedingungen
mit moderner Campus-Atmos-
phäre. Bereits im Frühjahr 2018
werden die ersten Firmen dort

Einblicke in die Praxis gab es für die Immobilienkaufmann-Lehrlinge der Berufsschule Tamsweg.

einziehen. Die Ausbildung zum
Immobilienkaufmann bzw. zur
Immobilienkauffrau, die in der
Berufsschule Tamsweg exklusiv
im Bundesland Salzburg angebo-
ten wird, sei sehr gefragt.

Auch Lehrlinge aus der an-
grenzenden Steiermark drücken
in der Lungauer Gemeinde die
Schulbank. Mehr als 200 Schüler
haben seit 2011 erfolgreich die

dreijährige Berufsausbildung am
Immobiliensektor absolviert.

„Das Niveau der Schüler ist
hoch. Fast jeder Dritte, der sich
für diese Lehre entschließt, hat
schon die Matura“, sagt Berufs-
schuldirektor Johann Grall.

Von den restlichen 70 Pro-
zent absolviert jeder zweite
Schüler das Programm „Lehre
mit Matura“.

Im Bild die Schü-
ler mit Direktor Jo-
hann Grall (3. v. l.)
und Vertretern
aus der Wirtschaft.

BILD: NEUMAYR
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